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Betreff:  
 
Gehölzpflege Lärmschutzwall zum Pleiser Dreieck 
 
Beschlussvorschlag/Fragestellung:  
 
Die Rodungsmaßnahme auf dem Lärmschutzwall entlang der Hennefer 
Straße/Lärmschutzwall Pleiser Dreieck wird bis zu einem BürgerInnengespräch vor Ort 
und der Beratung im Umweltausschuss ausgesetzt und anschließend modifiziert.  
 
Problembeschreibung/Begründung:  
 
Die Maßnahme entlang der Hennefer Straße betrifft das Stadtbild in markanter Art und 
Weise. Eine Rücksprache mit den unmittelbaren Anliegern erscheint, zumal sie sich 
entsprechend artikuliert haben, angemessen. Sachlich besteht keine Notwendigkeit, die 
Maßnahme im Frühjahr 2006 abzuschließen, weshalb die Bürgerbeteiligung zumutbar und 
möglich erscheint.  
 
Insgesamt bitten wir folgende Aspekte zu überprüfen und in die Überlegungen zum 
weiteren Verfahren einzustellen:   
- Der Eingriff ist für die Tierwelt leichter verkraftbar, wenn die Maßnahme in mehreren 

Abschnitten zeitlich über einige Jahre gestreckt erfolgt. 
- Das Schreddergut wirkt für eine Innenstadtsituation entlang eines wichtigen Radweges 

unansehnlich und behindert einzelne Gehölze dabei, neu auszuschlagen; es sollte im 
Gros entfernt werden.  

- Bäume, die die Ahornreihe der Hauptstraße nicht behindern, sollten verbleiben, um die 
negativen Umweltauswirkungen der Straße gegenüber den Gärten. abzuschwächen; 
die Kiefern als wintergrüne Art spielen dabei eine wichtige Rolle.  
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- der Rückschnitt der Strauchgehölze sollte den jeweiligen Arten angepasst erfolgen.   
 
Unstrittig ist jedoch auch, dass die Ahornbäume der straßenbegleitenden Baumreihe von 
einzelnen Bäumen der Wallbepflanzung bedrängt wurden und werden und ein Auf den 
Stock- Setzen der freigestellten Strauchgehölze nach dem Fällen einzelner Bäume 
sinnvoll ist, da sich dadurch die Sträucher insgesamt dichter aufbauen.  
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